
dieser wichtigen Aufgabe der Prognose erfordert von allen Beteiligten ein 
Höchstmaß an Wissen und Fähigkeiten. Ich möchte aber behaupten, daß 
die Aufgaben, die sich bei der Verwirklichung der Perspektive und Prog
nose ergeben, noch schwieriger und komplizierter werden, dazu braucht 
man revolutionäre Kämpfer. 120 Jahre benötigte unser Betrieb, der VEB 
Carl Zeiss Jena, um den heutigen Stand der Produktion zu erreichen. 
Jetzt ist unseren Werktätigen die Aufgabe gestellt, innerhalb kürzester 
Frist das Produktionsvolumen wesentlich zu erhöhen. Diese Steigerung 
wird bestimmt durch die große Bedeutung, die der wissenschaftliche Prä
zisionsgerätebau für das Entwicklungstempo der Naturwissenschaften und 
der Produktion und darüber hinaus für das Wachstum unserer Volkswirt
schaft und für die internationale Anerkennung unserer Republik hat. Es 
ist uns klar, welche große Verantwortung uns, der Jugend aus dem VEB 
Carl Zeiss Jena, bei der Durchsetzung dieser Zielsetzung zukommt. Es 
erfüllt mich mit Stolz, in diesem Betrieb, dessen Bedeutung schon einige 
Male hier dargelegt wurde, zu arbeiten und mitzuhelfen, die gesteckten 
Ziele zu erreichen.

Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: die Gemeinschaftsarbeit und 
das Gemeinschaftsleben als Ausdruck einer sozialistischen Lebensweise 
zu fördern und zu erreichen, daß die Jugend die Übereinstimmung zwi
schen ihren eigenen Interessen und den Interessen der Gesellschaft ver
steht und ihre Arbeit bewußt in den Dienst aller stellt. Schon seit einigen 
Jahren bildet die sozialistische Gemeinschaftsarbeit die Grundlage der 
Jugendarbeit im Betrieb. So arbeiten heute zirka 3500 Jugendliche in 
Jugendkollektiven und sozialistischen Arbeitsgemeinschaften. Gute Erfolge 
gab es in den Kollektiven, denen Schwerpunktaufgaben übertragen wur
den, zum Beispiel den Jugendobjekten „Mössbauerspektrometer 10“, 
„Lasermikrospektralanalysator 1“, „Plastbrille“. Im Jugendobjekt „Plast
brille“ des Optikbetriebes, dem ich angehöre, entwickelten die Jugend
lichen eine fertigungsreife Technologie, die es ermöglichte, zum ersten Mal 
in der 120jährigen Geschichte der Zeiss-Werke Brillengläser aus einem 
anderen Werkstoff als Glas herzustellen. Das Kollektiv erarbeitete sich als 
erstes Jugendkollektiv in Forschung und Entwicklung einen Brigadeplan, 
in dem neben den fachlichen Aufgaben die fachliche und politische Quali
fizierung sowie die gesellschaftlichen Aufgaben eines jeden Mitgliedes fest
gelegt wurden. So nehmen alle Mitglieder am „Zirkel junger Sozialisten“ 
teil, um ihr politisches Wissen ständig zu erweitern und zu festigen. Die 
Lösung der Aufgabe, die zu Ehren des VII. Parteitages abgeschlossen
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